
Möchten Sie einen Schritt weiter
gehen und Ihren Kindern mehr
ermöglichen? Möchten Sie, dass
Ihre Kinder Tiere nicht nur sehen,
sondern auch anfassen und für
sie sorgen dürfen? Seit letztem
Herbst besteht ein Angebot im
Raum Chur, welches verschie-
denste Lernansätze durch das
Naturerlebnis vermittelt.
In unserer schnelllebigen, oft
hektischen Zeit  werden Kinder
mit allen möglichen Reizen über-
flutet, ohne dass wir Eltern dies
immer steuern können. Es bleibt
wenig Zeit, um sich in etwas zu
vertiefen und seine ganze Auf-
merksamkeit auf eine Tätigkeit
zu richten. Gerade dies jedoch
brauchen Kinder, um Ruhe zu
finden und emotionale Bindun-
gen zu erleben. 

Soziales und emotionales Lernen 
Bei Tieren, aber auch in der Na-
tur allgemein ist es ein Leichtes,
die Zeit zu vergessen und sich
voll und ganz einer Tätigkeit zu
widmen. So werden quirlige Kin-
der plötzlich zu ausdauernden «Fut-
termischern» für die Kaninchen,
welche ihnen nachher dankbar
aus der Hand fressen. 

Die piepsenden Meerschweinchen
können mit ihren Speeds durchs
Gehege jeden zum Lachen brin-
gen und wenn ihr Kind das wei-
che Fell streichelt, werden Äng-
ste auf einmal weniger wichtig.
Die wiederkehrenden Arbeiten mit
den Tieren stärken den Mut und
bauen Vertrauen in sich und an-
dere auf. Die Kinder lernen nicht
nur, was Schafe, Ponys oder Esel
fressen, sie erleben auch den
Kreislauf, welcher in der Natur,
in Stall und Garten stattfindet.
Rücksichtsvoll mit Tieren umge-
hen, für sie sorgen, immer wie-
derkehrende Ritualarbeiten wie
Füttern und Striegeln im Stall er-
öffnen den Kindern Brücken, wel-
che sie in ihrem sozialen Netz im
Alltag wiederum anwenden lernen.
Zu den Höhepunkten des Ange-
botes gehören sicherlich das Rei-
ten und Fahren mit Pony und Esel.

Individuell oder in kleinen Gruppen
Das Projekt wird von einer dipl.
Kindergärtnerin und Naturpäda-
gogin geleitet. Kleine Gruppen
von 4 bis max. 8 Kindern zwi-
schen 3 und 12 Jahren werden
jeweils dienstags oder donners-
tags während  2 1/2 Std. kosten-

günstig betreut. Einerseits be-
zweckt das Angebot allen Kindern
das Erleben mit Tier und Natur
näher zu bringen, anderseits be-
steht auch die Möglichkeit ein in-
dividuelles Einzelangebot bei
Hyperaktivität, Ängstlichkeit oder
Bindungsschwierigkeiten zu nut-
zen.

Informationen bei Heidi Berneg-
ger-Denoth, dipl. Kindergärtne-
rin, Naturpädagogin i. A.
Tel. 081 250 02 52 mittags od.
abends, E-Mail: bernegger.de-
noth@bluewin.ch
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Tiere hautnah erleben

Im kommenden Spätsommer und
Herbst ermöglicht Pro Senectute
Graubünden allen Interessierten,
Bridge, Schach oder Patience le-
gen gründlich zu erlernen oder
vorhandene Spielkenntnisse auf-
zufrischen. Die Kurse finden vor-
erst in Chur, Ilanz und Davos
statt. Senioren-Schachclubs gibt’s
bereits in Chur und Thusis. 
Exklusiv für Seniorinnen und Se-
nioren öffnen verschiedene Ludo-
theken im ganzen Kanton ihre
Türen zu Informations- und
Spielnachmittagen: Eine Gele-
genheit, sich bei diesen prakti-
schen Spielausleihstellen über
die vielfältigen und erschwing-
lichen Spielmöglichkeiten zu in-

formieren; sei es für den eigenen
Gebrauch, für Enkel- oder Nach-
barskinder. 
In vielen Gemeinden finden zudem
die beliebten Spielnachmittage
für die ältere Generation statt,
die von bei Pro Senectute freiwil-
lig Tätigen organisiert werden.
Alle diese Angebote sowie viele
weitere Kurse in Chur und den
Gemeinden (z. B. Sprachen, Com-
puter, Umgang mit dem Handy,
Sport- und Bewegung) finden sich
im Kurs- und Veranstaltungspro-
gramm für das 2. Halbjahr 2005,
das bei Pro Senectute Graubün-
den unter Tel. 0844 850 844
oder per E-Mail info@gr.pro-se-
nectute.ch kostenlos erhältlich ist. 

The Stokes
Der Folk-Club Chur bringt urigen,
stimmungsvollen Irish-Folk am
Mittwoch, 28. September in die

Werkstatt – «The Stokes» mit
Jigs, Reels und Drinking Songs
aus Irland. Die Band belegt es:
Es gibt immer noch Bands, die
den Klängen der grünen Insel viel
Leben einhauchen und diese dy-
namisch servieren. Mit über 200
Konzerten gehören «The Stokes»
zu den aktivsten Vertretern der
Szene. Der Ire Kevin Sheanhan
überzeugt mit seiner gewaltigen

Spielen und lernen mit
Pro Senectute

Stimme. Bei den schnellen Drin-
king Songs und Lilts hält es nie-
manden mehr auf den Stühlen

und seine Balladen treiben dem
einen oder anderen Zuschauer
auch schon mal eine Träne in die
Augen. Seine musikalischen Be-
gleiter überzeugen auf Banjo,
Mandoline, Bouzouki, Squeeze-
Box und durch ihre Stimmen.
Konzertbeginn um 20.30 Uhr.
Karten bei Tolgga-Musik 081
250 07 27.

«The Stokes» bringen Irish-Folk nach Chur.
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Schunkeln und Mitsingen ani-
mieren. Der schönste Bündner
Bauer, Mathias Caflisch (Mr. Heu-
buuch 05), kürt das schönste
und originellste Hossamobil, wel-
ches am Umzug via SMS gewählt
wird.
Die Partys nach der Party: Die
Polizeistunde wird auf 4 Uhr ver-
längert. Mehrere Churer Lokale
warten mit attraktiven Angeboten
auf.
Während des Umzuges ab 14 Uhr
erklingen aus den Lautsprechern
der liebevoll geschmückten Hos-
samobile muntere Schlagerhits
von anno dazumal: «Du kannst
nicht immer 17 sein», «Er steht
im Tor» und «So schön kann doch
kein Mann sein». 
Die Schlagerparade ist gratis. An-
meldung Hossamobile und Infor-
mationen zum Anlass unter
www.schlagerparade.ch. 

Nach Wencke Myrrhe,  Karel Gott
und Jürgen Marcus kommt heuer
mit Benny («Hey Amigo Charly
Brown») wieder ein echter Schla-
gerstar nach Chur. Die Künstler
werden auf der Freiluftbühne am
Arcasplatz ihre fröhlichen Lieder
zum Besten geben und zum

Einmal pro Jahr wird die älteste
Schweizer Stadt in die unbe-
schwerte fröhliche Zeit der 60er
Jahre zurückversetzt. Die Stim-
mung wird am Samstag, 24. Sep-
tember zum 9. Mal bunt, fröhlich
und schräg. Ein Vergnügen für
Jung und Alt...

Schlagerparade – perfekt eingekleidet und frisiert

DAS WICHTIGSTE IN
KÜRZE
Schlager-Kleidermarkt (Fizzen):
Di 20. bis Sa 24. Sept., Di bis Fr
12–18.30, Sa 10–13 Uhr, Welsch-
dörfli 9
Schlager-Frisuren (Studio 01):
Sa 24. Sept., 8–17 Uhr, Obere
Gasse 29
Schlager-Frühschoppen (Q-Bar):
Sa 24. September, 10–14 Uhr,
Grabenstrasse 51

Samstag, 25. September:
Schlagerparade-Umzug – Stadthal-
le, Grabenstrasse, Poststrasse,
Martinsplatz. 13.30 Uhr Vorhut
(60er Jahre-Vehikel), 14 Uhr Um-
zug der Hossamobile. Freiluftkon-
zerte/Festwirtschaft Arcas-Platz,
14 Uhr Plattenaufleger, 16–23 Uhr
Livekonzerte.

Schlagerparade-Umzug: Erster Höhepunkt

am Samstag.
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